
 



 

Wort Gottes als Leib Christi 
Liturgiereferent Hans Stockhammer über die Wort-Gottes-Feiern 

 

  

Mehr und mehr Realität sind Wort-
Gottes-Feiern auch an Sonntagen in 
Zeiten zunehmenden Priesterman-
gels. Der Liturgiereferent der Diöze-
se Linz erklärte unlängst die Bedeu-
tung der jungen Form des Gottes-
dienstes in der Kirchenzeitung: 
 

Durch den Ausdruck „Wortgottes-
dienst“ entsteht der Eindruck, dass die 
Feier eine halbierte Messe ist, wo man 
das Eigentliche nicht begehen darf, 
weil kein Priester da ist. Der Begriff 
„Wort-Gottes-Feier“ macht deutlich, 
dass es sich um eine eigenständige 
Form von Gottesdienst handelt. 
 

Es ist wichtig, für das Leben einer 
Pfarrgemeinde, dass sie sich am 
Sonntag um Christus versammelt, die 
Begegnung mit ihm sucht und daraus 
lebt. Die Begegnung mit dem Wort 
Gottes nährt die Gemeinde, so wie der 
heilige Hieronymus sagt: „Ich halte das 
Evangelium für den Leib Christi“.  
 

Die Wort-Gottes-Feier ist, wie ihr Na-
me sagt, um das Gotteswort aufge-
baut, die einzelnen Elemente verste-
hen sich als Antwort auf die Anrede 
Gottes. Am deutlichsten wird der eige-
ne Charakter im sonntäglichen Lob-
preis deutlich: Dieses zentrale Gebet 

beinhaltet den Dank für die Heilstaten 
Gottes und die Auferstehung Jesu.  
Auf ausdrücklichen Wunsch sollen bei 
Gelegenheit auch Segnungen Platz 
haben wie zum Beispiel die Segnung 
der Erntegaben, der Palmzweige oder 
Kräutersegnungen.  
 

Bei einer Wort-Gottes-Feier hat man 
normalerweise mehr Zeit als bei einer 
Eucharistiefeier und kann deshalb der 
Stille oder der musikalischen Gestal-
tung mehr Raum geben. 
 

Von der Diözese wird empfohlen, dass 
Leiter/innen liturgische Kleidung tragen 
sollen. Sowohl Leiter/innen als auch 
die Pfarrgemeinde erleben die liturgi-
sche Kleidung als schön und hilfreich 
für die Feier. Liturgische Kleidung, die 
den Dienst anzeigt und Festlichkeit in 
die Feier bringt ist in Österreich Kon-
sens. 
 

Weil eine Kommunionspendung bei 
der Wort-Gottes-Feier einen wesentli-
chen Sinn und Inhalt der Eucharistie-
feier verdunkelt, empfiehlt das Liturgie-
referat der Diözese Linz, Kommunion-
spendung und Wort-Gottes-Feier nur in 
Ausnahmefällen zu verbinden. 
Weiters kann durch eine solche Tren-
nung auch leichter eine eigene Wort-
Gottes-Frömmigkeit wachsen.

 

 

In unserer Pfarre haben sich dankenswerterweise Frau Margit Haslehner und Frau Monika 
Steinbock bereits zu Leiterinnen von Wort-Gottes-Feiern ausbilden lassen. Im Rahmen 
des Sonntagsgottesdienstes wurden sie am 30. Jänner 2005 offiziell der Pfarre vorgestellt 
und ihnen das Dekret und die Beauftragung durch Bischof Maximilian Aichern überreicht. 
Pfarrer Franz Renetseder sowie der gesamte Pfarrgemeinderat dankt beiden Leiterinnen 
für die Bereitschaft. Auf Auftrag und Wunsch des Pfarrgemeinderates wird der Liturgie-
ausschuss über die näheren Einzelheiten bezüglich der Einführung von Wort-Gottes-
Feiern in unserer Pfarre beraten. 
 
 
 



    

Wir fe iern die Hei l ige Woche 
 
 .......Jesus hält Einzug in Jerusalem. Wie durch 

eine Straße möchte Jesus in unsere Herzen ein-
ziehen;  als König des Friedens. 
Um 8.30 Uhr Palmweihe bei der Krämerkapelle, 
anschließend Prozession zur Kirche, wo wir den 
Gottesdienst feiern. 

 
 

......erinnert uns an das Letzte Abendmahl Jesu. 
Auch wir sind eingeladen Brot und Wein zu neh-
men. Satt werden wir aber nur, wenn wir es weiter-
reichen..... 
Um 19.30 Uhr versammeln wir uns zur Abend-
mahlfeier. Nach dem Gottesdienst Zeit der Anbe-
tung vor dem Allerheiligsten für die gesamte Pfarr-
bevölkerung. 

 .......erinnert uns an die drei Kreuze auf Golgotha. 
Auch dein Kreuz und mein Kreuz ist dabei. 
Gott selber nimmt aber das größte.... 
Um 15.00 Uhr Gedächtnisfeier vom Leiden und 
Sterben unseres Herrn, dann Betstunden. 
 

 .......ist Grabesstille. Ab 12.00 Uhr Anbetungs-
stunden. 
Um 20.00 Uhr Auferstehungs- und Osternacht-
feier. 
Wir laden euch herzlich ein, mitzufeiern und die 
Freude dieser Nacht mit uns zu teilen. 
Speisenweihe! 

 
.......ist der große Festtag, der Größte für Christen, 
ab dem für die Gläubigen das Leben ohne Tod ist, 
die Sonne nicht mehr untergeht. Um 8.30 Uhr fei-
ern wir den großen Festgottesdienst mit anschlie-
ßender Speisensegnung. 
 

 .......In der Osterzeit erinnern wir uns auch an die 
Jünger auf Ihrem Weg nach Emmaus. Auch sie 
konnten es nicht glauben, aber es war doch wirk-
lich wahr.... 
Gottesdienst feiern wir um 8.30 Uhr. 
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Versöhnt Leben! 

 
 

Bußgottesdienst 
 
Dienstag,   15. März    19.30 Uhr 

 
 

Beichtgelegenheiten in der Pfarre 
 

Mittwoch    9. März  nach der Schülermesse 
Sonntag  13. März  vor und nach dem Gottesdienst 
Freitag   18. März  nach dem Ostergottesdienst der VS 
Sonntag  20. März  nach dem Gottesdienst 

 
 

Beichtgelegenheiten und Aussprache in Peuerbach 
 

Freitag   25. Februar Freitag  11. März 
Freitag   04. März  Freitag  18. März 

 
Jeweils in der Zeit zwischen 17.30 und  19.00 Uhr im Aussprachezimmer bzw. zwischen 
17.30 und 20.00 Uhr im Beichtstuhl bei zwei Priestern des Dekanates. 
 
 

Einkehrangebote und Besinnung im Seelsorgeraum 
 
Auf die einzelnen Angebote zu Einkehr, Besinnung und Glaubensabende, die im 
Dekanat angeboten werden und im beiliegenden Falter ersichtlich sind, sei 
nochmals hingewiesen.  
 
 
Dechant Karl Burgstaller ersucht um Mitteilung, dass zu folgenden Veranstaltungen in 
Waizenkirchen der gesamte Seelsorgeraum eingeladen ist: 
 

Donnerstag 24. Februar  Senioren Einkehrtag 
Dienstag   8. März  Frauen Einkehrtag 
 
 
 
 
 
 

 



Besinnung in der Pfarre 
 
Samstag   5. März 13.30 Uhr Besinnungsnachmittag der KFB 
Sonntag   6. März 10.00 Uhr Männertag 
 
 

Kreuzwegandachten 
 
Sonntag,  13. Februar  um 13.30 Uhr, gestaltet von der KFB 
Sonntag,  20. Februar   um 13.30 Uhr, gestaltet vom Frauentreff 
Sonntag,  27. Februar  um 13.30 Uhr, gestaltet von der KMB 
Sonntag,  06. März   um 13.30 Uhr, gestaltet von der Jungschar 
Sonntag,  13. März   um 13.00 Uhr, Kapellenwanderung 
Sonntag,   20. März  um 13.30 Uhr, gestaltet von den Senioren 
 
Bezüglich der Kapellenwanderung wurde bei der letzten Pfarrgemeinderatssitzung fol-
gendes vereinbart: Treffpunkt ist in der Ortschaft Grub. Die Kapellenwanderung führt 
dann über Eitzenberg nach Laab und dann wieder zurück zum Ausgangspunkt. 
 
 

Osterkommunion für Kranke 
 
Für Ältere und Kranke, die zur Fasten- und Osterzeit nicht in die Kirche kommen kön-
nen, wird die Osterkommunion wieder in die Häuser gebracht. Anmeldungen dazu mö-
gen bitte in der Sakristei oder direkt beim Herrn Pfarrer Franz Renetseder abgegeben 
werden. Der genaue Termin wird noch bekanntgegeben. 
 
 

Palmbuschen 
 
Auch heuer wird die Goldhaubengruppe wieder die Palmbuschen für die Ministranten 
binden. Dafür ein herzliches Danke! 
 
Bereits am Sonntag, 13. März bieten die Frauen der Goldhaubengruppe nach dem 
Gottesdienst Palmbuschen an. Es wird um freiwillige Spenden gebeten. 
 
 
 

Vorankündigungen 
 
Sonntag  24. April   8.30 Uhr  Erstkommunion 
Sonntag    1. Mai   8.30 Uhr Florianigottesdienst 
Donnerstag    5. Mai 14.00 Uhr  Christi Himmelfahrt, Maiprozession 
 

 

 
 



 
 
 

Aus der Pfarre 
 

Kirchenrechnung 
 
Summe der Einnahmen: € 36.410,91 
Summe der Ausgaben: € 31.869,27 
 
 
Haupteinnahmen: 
Kirchenbeitragsanteil € 5.500,00 
Tafelsammlungen € 4.248,86 
Monatssammlungen € 2.352,62 
Erntedankopfer € 2.969,35 
Spenden (einschließlich Pfarrfest) € 3.130,00 
Messstipendien € 4.576,00 
  
 
Hauptausgaben: 
Instandhaltung (Reparaturarbeiten) € 1.407,89 
Personalaufwand (einschl. Fahrtkostenvergütung) € 4.851,81 
Weitergegebene Messstipendien € 2.821,00 
Versicherungen € 1.800,29 
Strom € 1.364,48 
Zuweisung von Rücklagen (für Pfarrhof) € 2.600,00 
 
 
Vermögensstand 01.01.2004 €   5.722,68 
Vermögensstand 31.12.2003 € 10.264,32 
 
 
 
 
Für die bevorstehende Pfarrhofsanierung verfügt die Pfarre weiters über eine Rücklage 
von 7.300.- Euro. 
 
 
 
 
Die Kirchenrechnung wurde vom Pfarrkirchenrat genehmigt und dem Pfarrgemeinderat 
in der Sitzung am 20. Jänner 2005 vorgelegt. 
 
 
 
 
 
 

 



Kath. Frauenbewegung 
 
Samstag   5. März 13.30 Uhr Besinnungsnachmittag, Gasthaus Ennser 

Wir freuen uns, Herrn Fischer aus Waizenkirchen als Refe-
renten begrüßen zu dürfer 

Samstag   30. April Wallfahrt nach „Klein-Mariazell“ in Niederösterreich 
Donnerstag   5. Mai Christi Himmelfahrt - Pfarrcafe nach der Maiprozession 
Sonntag 22. Mai Maiandacht bei der Obernbrucknerkapelle 
Sonntag   3. Juli Abschlusswanderung 
 
Wir möchten darauf hinweisen, dass am Schriftenstand in der Kirche Prospekte bzgl. 
Veranstaltungen im „Haus der Frau“, Erholungshaus Bad Dachsberg etc. aufliegen. 
 

 

Kath. Männerbewegung 
 
Sonntag 27. Februar 13.30 Uhr Kreuzwegandacht 
Sonntag   6. März 10.00 Uhr Männertag im Pfarrhof 
 Es spricht Herr Alois Pohn aus Zell am Pettenfirst zum The-

ma: „Älter werden – Leben gewinnen“ 
Sonntag   1. Mai Maiandacht  
Sonntag 12. Sept. 13.30 Uhr Dekanatsfamilienwallfahrt 
Oktober   Wallfahrt der KMB Heiligenberg 
 

 

Kath. Jugend 
 
Samstag, 26. März  22.30 Uhr Jugendosternachtsfeier  
    in der Pfarrkirche Waizenkirchen 
 

 

Frauentreff 
Rückblick  
Im Vortrag über Ärzte ohne Grenzen von Frau Paula Watzenböck waren 40 Personen. 
Frau Watzenböck berichtete sehr anschaulich über ihren Einsatz in Mexiko. Es wurden 
196.- Euro für Ärzte ohne Grenzen gespendet. 
Im Jänner bastelten wir den Tischschmuck für den Pfarrball. 
 
Die nächsten Termine:  
 

Sonntag    20. Februar  Kreuzwegandacht 
Mittwoch   09. März  I - wie Italienisch Essen gehen. 
Dienstag   12. April  Kräuterschilder 
Sonntag    15. Mai   Maiandacht in Freindorf 
Donnerstag   26. Mai  Lagerfeuer 
Dienstag   14. Juni  Abschlusswanderung  
 
 



Kath. Jungschar 
Am Samstag, dem 5. Februar veranstalteten wir eine Faschingsfeier mit verschiedenen 
Spielen und hatten dabei viel Spaß.  
Wir werden bald wieder einen Kinobesuch organisieren, da unsere Jungscharkinder 
immer sehr fleißig sind und sich das nach dem Weihnachtsstress wirklich verdient ha-
ben.  
 
Jungscharstunden und Veranstaltungen bis zum Sommer: 
Sonntag  27. Februar  Probe für den Kreuzweg 
Sonntag    6. März  Gestalten der Kreuzwegandacht 
Samstag 19. März  Basteln für Ostern 
Sonntag  10. April  Jungscharstunde 
Sonntag 24. April  Jungscharstunde 
Sonntag 22. Mai  Jungscharstunde 
Sonntag 19. Juni  Jungscharstunde 
 
Es wird heuer auch die Möglichkeit geben, mit der Peuerbacher Jungschar auf Jung-
scharlager mitzufahren. Dies wird von 6. bis 13. August stattfinden. Wir ersuchen die 
Eltern der Jungscharkinder, falls Interesse besteht, sich bei uns bald telefonisch zu 
melden (Christine Roiter – Tel. 7157 und Silvia Mair – Tel. 3697). 

 
 

Ministranten 
Zur Freude aller fand am 12. Dezember eine kleine Adventfeier im Gasthaus Ennser 
statt. Mit Gesang, Kinderpunsch und Kekse begrüßten wir unsere 14 neuen Ministran-
ten aufs herzlichste. Ein Dankeschön auch der Fam. Ennser, die uns aus Platzmangel 
im Pfarrhof das Nebenzimmer zur Verfügung gestellt hat.  
 
Eine Mini-Pinnwand, die 
wir am 2. Jänner ge-
meinsam erstellt haben, 
ist in der Kirche aufge-
stellt. Auf ihr werden die 
neuen Ministranten vor-
gestellt und informiert 
zusätzlich über Termine 
und Aktivitäten in unse-
rer Gruppe.  
Eine Ministrantenmappe, 
über die sich auch unser 
Herr Pfarrer sehr gefreut 
hat, hängt auf der Pinn-
wand und kann von je-
dem eingesehen wer-
den. 
 
 
 
 
 

Arbeitskreis Pfarrcaritas 



 
Die Caritas Oberösterreich veranstaltet heuer wieder eine Fahrrad Sammelaktion. Die 
Fahrräder müssen noch funktionstüchtig sein. Sie werden nach Rumänien zu leistbaren 
Preisen verkauft. Mit dem Erlös werden dann dort Außenstationen der Caritas betreut.  
 
Auch wir wollen uns an der Aktion beteiligen. Es besteht die Möglichkeit, die Fahrräder  

 
am Samstag 5. März 2005 zur Familie Schauer in Haid 

 
zu bringen. Bitte keine reparaturbedürftige Fahrräder bringen, weil wir diese nicht an-
nehmen können. Über eine rege Beteiligung würden wir uns im Namen der Caritas 
freuen. 

    

Firmgruppe 
 

Ein herzliches Dankeschön an Waltraud Dieplinger und Margarete Dornetshumer für die 
Betreuung unserer Firmlinge.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                                                                             Erste Firmstunde im Pfarrhof 



    

 
 

 
Betstunden 

 
Karfreitag: 
16 bis 17 Uhr  Andling, Bruck, Wassergraben 
17 bis 18 Uhr   Au, Irrenedt, Maiden  
18 bis 19 Uhr  Schörgendorf, Heiligenberg, Oberleiten  
19 bis 20 Uhr  Haid, Süßenbach, Bach, Moos  
20 bis 21 Uhr  Freindorf, Grub, Laab, Eitzenberg 
 
 
Karsamstag: 
12 bis 13 Uhr  Kinder 
13 bis 14 Uhr  Andling, Bruck, Wassergraben 
14 bis 15 Uhr   Au, Irrenedt, Maiden  
15 bis 16 Uhr  Freindorf, Grub, Laab, Eitzenberg 
16 bis 17 Uhr  Haid, Süßenbach, Bach, Moos  
17 bis 18 Uhr  Schörgendorf, Heiligenberg, Oberleiten  
18 bis 19 Uhr  alle, die Zeit haben 
 
 
 

Es wird ersucht, dass das Vorbeten bei den Betstunden von den einzelnen Ort-
schaften organisiert wird. Entsprechende Unterlagen für die Gestaltung werden 
zur Verfügung gestellt und bei den Betstunden in der Kirche aufliegen. 



 

 
 


